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§ 1 
Geltungsbereich und Zweck der Studienordnung 

 
(1) Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage der Prüfungsordnung für den Master-
Studiengang Architectural Lighting Design das Studium für den Master-Studiengang 
Architectural Lighting Design an der Hochschule Wismar, University of Technology, 
Business and Design. Die zu erbringenden Prüfungsleistungen sind in der 
Prüfungsordnung geregelt. 
 
(2) Die Studienordnung dient zur Information und Beratung der Studierenden für eine 
sinnvolle Gestaltung des Studiums. Sie ist zugleich Grundlage für die studienbegleitende 
fachliche Beratung der Studierenden und für die Planung des Lehrangebots durch den 
Fachbereich.  
 
(3) Der Studienplan (Anlage 1), die Modulbeschreibungen (Anlage 2) und die Besonderen 
Bestimmungen (Anlage 3) sind Bestandteil der Studienordnung. 
 
 



§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Ziel des Studiums in den Master-Studiengängen ist der Studienabschluss mit dem 
akademischen Grad  
 

Fächergruppe Abschlussbezeichnung 

Gestaltung Master of Arts (M.A.) 
Ingenieurwissenschaften Nach der inhaltlichen Ausrichtung des Studiengangs: 

Master of Science (M.Sc.) 
oder 
Master of Engineering (M.Eng.) 

Rechtswissenschaften Master of Laws (LL.M) 

Wirtschaftswissenschaften nach der inhaltlichen Ausrichtung des Studiengangs: 
Master of Arts (M.A.) 
oder 
Master of Science (M.Sc.) 

 
Die genaue Bezeichnung für den Mastergrad regelt die Anlage 3. 
 
(2) Die Hochschule Wismar vermittelt durch das Masterstudium die Zusammenhänge des 
studierten Faches, die Fähigkeit, wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse 
anzuwenden und die für den Übergang in die Berufspraxis notwendigen Fachkenntnisse. 
Dementsprechend ist die Ausbildung auch auf die Befähigung zur selbständigen 
wissenschaftlichen Arbeit und die Vermittlung der Methodik des Faches und von 
theoretisch-analytischen Fähigkeiten gerichtet. Das Studium ist ferner auf die 
Vermittlung von Schlüsselqualifikationen, die Herausbildung intellektueller und sozialer 
Kompetenzen sowie die Förderung der Persönlichkeitsbildung gerichtet. Am Ende des 
Studiums sollen die Studierenden die Zusammenhänge des Faches überblicken und in 
der Lage sein, selbständig auch komplexe Probleme im Kontext zu analysieren, 
Beurteilungen und Lösungen wissenschaftlich fundiert zu erarbeiten und in einem 
sozialen Umfeld zu realisieren.  
 
 

§ 3 
Zulassungsvoraussetzungen 

 
Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium ist ein erster akademischer 
Abschluss in einem entsprechenden oder in einem vergleichbaren Studiengang einer 
nationalen oder internationalen Hochschule. Näheres wird in der Zulassungsordnung für 
den Master-Studiengang Architectural Lighting Design geregelt. 
 
 

§ 4 
Regelstudienzeit 

 
Die Regelstudienzeit wird in der Anlage 3 geregelt. Sie umfasst die theoretischen 
Studiensemester, die Prüfungen, einschließlich der Master-Thesis. 
 
 



§ 5 
Studienbeginn 

 
Der Zeitpunkt des Studienbeginns ergibt sich aus den entsprechenden Bestimmungen 
der Immatrikulationsordnung sowie der Anlage 3. 
 
 

§ 6 
Gliederung des Studiums 

 
(1) Das Studium ist in Module gegliedert. Module sind in sich abgeschlossene 
Lehreinheiten, deren erfolgreicher Abschluss durch eine Modulprüfung dokumentiert 
wird. Die erfolgreiche Teilnahme an einer Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Credits gemäß dem Europäischen System zur Anrechnung von 
Studienleistungen (ECTS). Näheres regelt die Prüfungsordnung für den Master-
Studiengang Architectural Lighting Design. 
 
(2) Module können zu gemeinsamen Veranstaltungen zusammengelegt werden. Darüber 
entscheidet der jeweils zuständige Prüfungsausschuss. Zusammengelegte Module 
können nur gemeinsam belegt werden. 
 
(3) Die Zahl der Semesterwochenstunden, die einzelnen Module sowie die Art der 
Lehrveranstaltungen je Semester sind dem Studienplan - Anlage 1 - zu entnehmen. 
 
(4) Die Bearbeitungszeit für die Master-Thesis wird in der Anlage 3 geregelt.  
 
(5) Ein Semester soll nach Möglichkeit an einer der ausländischen Hochschulen 
absolviert werden, mit denen die Hochschule Wismar Kooperationsvereinbarungen 
geschlossen hat. Die Anerkennung der Module, die im Ausland erbracht werden sollen, 
ist mit dem Prüfungsausschuss vor Aufnahme des Studienaufenthaltes im Ausland zu 
klären. 
 
 

§ 7 
Inhalt des Studiums 

 
Das Lehrangebot im Master-Studiengang Architectural Lighting Design umfasst die in der 
Anlage 2 zu dieser Studienordnung für den Master-Studiengang Architectural Lighting 
Design näher beschriebenen Pflicht- und Wahlpflichtmodule. 

 
 

§ 8 
Lehr- und Lernformen 

(1) Lehrveranstaltungen sind 

 Lehrvortrag: Vermittlung des Lehrstoffs durch Vorlesung 
 Seminaristischer Unterricht: Vermittlung des Lehrstoffs durch Vorlesungen und 

Seminare 
 Seminar: Bearbeitung von Spezialgebieten durch Diskussionen, gegebenenfalls 

mit Referaten der Teilnehmer 
 Übung: Verarbeitung und Vertiefung des Lehrstoffs in theoretischer und 

praktischer Anwendung 



 Praktikum: Praktische Ausbildung in einem Unternehmen 
 Exkursion 
 Entwurfspraktikum 

 
(2) Aus welchen dieser Veranstaltungsformen sich die einzelnen Module 
zusammensetzen, ist im Studienplan (Anlage 1) festgelegt.  
 
(3) Die Lehrveranstaltungen werden in englischer Sprache durchgeführt. 
 
(4) Lehrveranstaltungen können auch als Blockveranstaltungen durchgeführt werden.  
 
 

§ 9 
Exkursionen 

 
Fachexkursionen können Bestandteil der Lehre in den Modulen des Master-
Studiengangs Architectural Lighting Design sein. 
 
 

§ 10 
Studienberatung 

 
(1) Alle Studierenden können sich in allgemeinen Angelegenheiten ihres Studiums vom 
Dezernat für studentische und akademische Angelegenheiten der Hochschule Wismar 
beraten lassen 
 
(2) Die Hochschule informiert außerdem im Rahmen der allgemeinen Studienberatung 
über die von ihr getragenen weiterbildenden Studienmöglichkeiten. 
 
(3) Die Beratung zu Fragen der Studiengestaltung einschließlich aller spezifischen 
Prüfungsangelegenheiten wird vom zuständigen Fachbereich durchgeführt. Die 
Studienfachberatung sollte insbesondere zu Beginn des Studiums, bei nicht 
bestandenen Prüfungen und bei Studienplatzwechsel in Anspruch genommen werden. 
 
 

§ 11 
(Übergangsbestimmungen) 

 
 

§ 12 
(In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten) 



Anlage 1 Studienplan 
 

 
1. Semester 

 
2. Semester 

 
3. Semester 

 
4. Semester 

 
∑ 
 

 
∑ 
 

 
Modul 

 
SWS 
LV- Art 
 

 
CR 

 
SWS 
LV- Art 
 

 
CR 

 
SWS 
LV- Art 
 

 
CR 

 
SWS 
LV- Art 
 

 
CR 

 
SWS 

 

 
CR 

 

 
PM 
01 
 

 
Lighting Design/ 
Dayligth 
 

 
1 V 
6 SU 
 

 
9 

   
 

 
 

   
7 

 
9 

 
PM 
02 
 

 
Lighting Science 

 
4 SU 

 
6 

  
 

     
4 

 
6 

 
PM 
03 
 

 
Design Project I 

 
6 P 
 

 
9 

       
6 

 
9 

 
PM 
04 
 

 
Lighting Design 
and Technology I 

  
 

 
1V 
6 SU 
 

 
9 

  
 

   
7 

 
9 

 
PM 
05 
 

 
Lighting Design and 
Sustainability I 

   
4 SU 

 
6 

   
 

  
4 

 
6 

 
PM 
06 
 

 
Design Project II 

 
 

  
6 P 

 
9 

     
6 

 
9 

 
PM 
07 
 

 
Lighting Design 
and Technology  II 

    
 

  
1 P 

 
6 

   
1 

 
6 

 
PM 
08 
 

 
Lighting Design and 
Sustainability II 

   
 

 
 

 
1 P 

 
6 

   
1 

 
6 

 
PM 
09 
 

 
Praxis Project 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
1 P 

 
6 

   
1 

 
6 

 

 
PM 
10 
 

 
Lighting Design 
and Economics 
 

 
 

 
 

 
 4 SU 

 
6 

     
4 

 
6 

 
PM 
11 
 

 
Foreign Language 

 
4 SU 
 

 
6 

       
4 

 
6 

 
WPM 
01 
 

 
2 SU 
 

 
3 

       
2 
 

 
3 
 

 
WPM 
02 
 

 
vier 
Wahlpflichtmodule 
aus dem Katalog 
 
 
 
 

   
2 SU 
 

 
3 

     
2 

 
3 



 
WPM 
03 
 

     
2  SU 
 

 
3 

   
2 

 
3 

 
WPM 
04 
 

     
2  SU 
 

 
3 

   
2 

 
3 

 
PM 
12 

 
Thesisseminar in 
Verbindung mit der 
Thesis zu wählen 

       
2 SU 
 

 
3 

 
2 

 
3 

  
Master-Thesis 
einschl. Kolloquium 
 

       
 
 

 
26 
1 

 
- 

 
26 
1 

 
∑  SWS 
 

 
23 

  
23 

  
7 

  
2 

  
55 

 

 
∑  CR 
 

  
33 

  
33 

  
24 

  
30 

  
120 

 
Erläuterungen: 
 
SWS Semesterwochenstunden 
SU Seminaristischer Unterricht 
P Projektarbeit 
V Vorlesung 
PM Pflichtmodul 
WPM Wahlpflichtmodul 
CR Credit Points (ECTS) 
 
 

Katalog der Wahlpflichtmodule 
 

Modul Titel  SWS CR 

WPM I Light and Material 2 3 

WPM II Light and Urban Space 2 3 

WPM III Light and Society 2 3 

WPM IV Light and Man 2 3 

WPM V General Sciences 2 3 

 
Aus dem Angebot der Wahlpflichtmodule WPM I bis WPM V sind vier Wahlpflichtmodule zu wählen, 
erfolgreich abzuschließen und insgesamt 12 Credit Points zu erlangen. 
Es können bis zu drei Wahlpflichtmodule aus dem Studienangebot anderer Masterstudiengänge der 
Hochschule Wismar gewählt werden. Über die Zuordnung zu den Wahlpflichtmodulen WPM I bis WPM V 
entscheidet der Prüfungsausschuss auf Antrag der Studierenden vor Belegung des Wahlpflichtmoduls.  
 



Anlage 2 Modulbeschreibungen 
 
Inhaltsverzeichnis 
 
Pflichtmodule 
 
PM 01 Lighting Design/Daylight 
PM 02 Lighting Science 
PM 03 Design Project I 
PM 04 Lighting Design and Technology I 
PM 05 Lighting Design and Sustainability I 
PM 06 Design Project II 
PM 07 Lighting Design and Technology II 
PM 08 Lighting Design and Sustainability II 
PM 09 Praxis Project 
PM 10 Lighting Design and Economics 
PM 11 Foreign Language 
 
Wahlpflichtmodule 
 
WPM I Light and Material 
WPM II Light and Urban Space 
WPM III Light and Society 
WPM IV Light and Man 
WPM V General Sciences 
 



 
 
Name des Moduls 
 

 
PM 01 Lighting Design/Daylight 

Thema 
 
 

Licht und Raum, Tageslicht und Architektur 
Grundlagen des Entwerfens mit Licht 
Grundlagen der Tageslichtbeleuchtung 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Studierenden sollen die komplexen Wechselbeziehungen 
zwischen  Raum, Farbe, sozialer Situation und Licht in der 
visuellen Wahrnehmung der Menschen verstehen, um die aus 
der Analyse gewonnenen Erkenntnisse auf eigene 
Lichtplanungen zu übertragen.  
Ebenso werden die Grundlagen der Beleuchtung mit Tageslicht 
anhand von Beispielen dargestellt. Dabei werden das 
Sonnenstandsdiagramm zur Darstellung der Sonnenbahn und 
die daraus zu ziehenden Rückschlüsse auf Verschattung zur 
Vermeidung von Blendung und Überhitzung von Gebäuden, 
erarbeitet. Für die Beurteilung der Qualität des Tageslichtes im 
Innenraum werden die entsprechenden Einflussfaktoren und 
ihre Subsummierung in der Berechnung des 
Tageslichtquotienten gezeigt. Außerdem werden die 
Beziehungen von Tageslicht und Kunstlicht in energetischer wie 
in gestalterischer Hinsicht an Beispielen diskutiert.  

Qualifikationsziel 
 
  

Zielsetzung ist die Fähigkeit zu erlangen die Bedeutung des  
Einsatzes von  Licht für eine bestimmte  Sehaufgabe in einer 
spezifischen, räumlichen und sozialen Situation vor dem 
Hintergrund der wahrnehmungsrelevanten Faktoren zu 
verstehen und planen. 

Lehr- und Lernform 
 

Vorlesung/ Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

(z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 7 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Vorlesung: 16 Std. 
Seminaristischer Unterricht: 96 Std. 
Selbststudium: 158 Std. 
Gesamt: 270 Std. 

Leistungspunkte  
 

9 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

TP 1: E3 
TP 2: E3 
 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 



 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 02 Lighting Science 

Thema 
 

Wissenschaftliche und technische Grundlagen der Beleuchtung 
 

Inhalt 
 
 
 

Die Studierenden sollen die die physikalischen, technischen 
und wahrnehmungstheoretischen Grundbegriffe der 
Lichtplanung kennen lernen und in einfachen Beispielen 
anwenden. 

Qualifikationsziel 
 
  

Zielsetzung ist die Fertigkeit zu erlangen Licht mit unter diesen 
Parametern zu beschreiben, einen Raum unter den Aspekten der 
Tages- und  der Kunstlichtbeleuchtung zu analysieren und zu 
beurteilen. Weiter sollen die Studierenden die gewonnen 
Techniken auf eigene Lichtplanungen übertragen und zu deren 
Beurteilung anwenden zu lernen. 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 4 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 64 Std. 
Selbststudium: 116 Std. 
Gesamt: 180 Std. 

Leistungspunkte  
 

6 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
 
 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 03 Design Project I 

Thema 
 

Gestaltorientiertes Entwurfsprojekt 
 

Inhalt 
 
 

Die Studierenden sollen die Gestaltungsmöglichkeiten mit Licht 
in Experimenten und einfachen Planungen z.B. im Außenraum 
erfahren und lernen, eigene gestalterische Ziele zu definieren. 

Qualifikationsziel 
 
  

Zielsetzung ist den spezifischen Designprozess für 
Lichtplanungen kennen zu lernen und eine eigene den 
individuellen Vorerfahrungen entsprechende Entwurfsmethode 
zu entwickeln. Dabei wird  die internationalen 
Zusammensetzung  der Studierendengruppe mit 
unterschiedlichem kulturellen und ausbildungsspezifischen 
Hintergrund thematisiert und als zusätzliches 
Erkenntnispotenzial genutzt 

Lehr- und Lernform 
 

Projektarbeit 



Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 6 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Projektarbeit:96 Std. 
Selbststudium: 174 Std. 
Gesamt: 270 Std. 

Leistungspunkte  
 

9 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Entwurfsprojekt mit 16 Wochen Dauer 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
 
 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 04 Lighting Design and Technology I  

Thema 
 

Typologische Betrachtung der Beleuchtung, Visualisierung, 
Leuchtendesign 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch Analyse und Entwurf werden exemplarisch (z.B. in der 
Bürobeleuchtung)die typologischen Anforderungen  in 
technischer,  wahrnehmungsphysiologischer und  
soziokultureller Hinsicht erarbeitet. Am Beispiel wird die 
Fertigkeit der Darstellung mit Visualisationsprogrammen und 
der rechnerische Nachweis von beleuchtungstechnischen 
Parametern geübt  
Die Betrachtungstiefe beinhaltet auch Lösungen von 
Designaufgaben mit mittlerer Komplexität, die sich an 
Problemstellungen des Industrial Designs orientieren und 
korrelierende Fachgebiete einbeziehen. 

Qualifikationsziel 
 
  

Die Studierenden sollen den Zusammenhang von Architektur/ 
Nutzungstypologien und Lichtplanungsanforderungen kennen 
lernen. Lernen die Lösungen darzustellen und bis ins Detail 
umzusetzen. 

Lehr- und Lernform 
 

Vorlesung/ Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 7 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Sommersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Vorlesung: 16 Std. 
Seminaristischer Unterricht: 96 Std. 
Selbststudium: 158 Std. 
Gesamt: 270 Std. 

Leistungspunkte  
 

9 CR 
 



Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

                                        
 
                                                                                                                      

 
Name des Moduls 
 

 
PM 05 Lighting Design and Sustainability I  

Thema 
 

Licht und Gebäudeklima, Gebäudeautomation 
 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Studierenden sollen den Zusammenhang von  Lichtplanung 
und Gebäudeklima kennen lernen. Dabei soll vermittelt werden, 
dass in wichtiges  Beurteilungskriterium für eine Lichtplanung 
unter dem Gesichtspunkt einer nachhaltigen Planung die 
Einordnung in das Gesamtenergiekonzept von Gebäuden ist. 
Dazu lernen die Studierenden die thermodynamischen 
Bedingungen in einem Gebäude, genauso kennen wie die 
Möglichkeiten der Integration von Beleuchtungsanlagen in eine 
Gebäudesteuerung 

Qualifikationsziel 
 
  

Die Studierenden werden  befähigt, eigenständig über den 
Einfluss der Beleuchtung auf das Gebäudeklima und 
beispielsweise den Einsatz der verschiedenen Möglichkeiten 
der Gebäudeautomatisierung, z.B.  Bussystemen, bei der 
Lösung komplexer Beleuchtungsprobleme zu entscheiden. 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 4 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Sommersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 64 Std. 
Selbststudium: 115 Std. 
Prüfung: 1 Std. 
Gesamt: 180 Std. 

Leistungspunkte  
 

6 CR  
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

TP 1: E3 
TP 2: M20  

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 



 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 06 Design Project II 

Thema 
 

Realisierungsorientiertes Entwurfsprojekt 
 

Inhalt 
 
 
 
 

Die Studierenden sollen die Gestaltungsmöglichkeiten mit Licht 
anhand einer konkreten Planungsaufgabe (z.B. Im Innenraum) 
kennen  lernen, und eigene gestalterische Ziele umsetzen und 
dabei deren technische Machbarkeit theoretisch, rechnerisch 
und experimentell überprüfen. 

Qualifikationsziel 
 
  

Zielsetzung ist die spezifischen Schritte des Designprozesses 
für Lichtplanungen zu verfeinern und die eigene  
Entwurfsmethode weiter zu entwickeln. 

Lehr- und Lernform 
 

Projektarbeit 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 6 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Projektarbeit: 96 Std. 
Selbststudium: 174 Std. 
Gesamt: 270 Std. 

Leistungspunkte  
 

9 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Entwurfsprojekt mit 16 Wochen Dauer 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
                           
 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 07 Lighting Design and Technology II  

Thema 
 

Out of College, Vertiefung von PM 4 
 

Inhalt 
 
 
 
 

Die Studierenden sollen ihr bisher erworbenes Wissen zur 
Erfüllung  architekturtypologisch bedingter 
Planungsanforderungen anhand von praktischen 
Aufgabenstellungen, die zusammen mit Praxispartnern 
formuliert werden erweitern. Dabei sollen auch die Fähigkeiten 
in der Anwendung von speziellen Lichtsimulations- und 
Berechnungsprogrammen erweitert werden. 

Qualifikationsziel 
 
  

Dabei soll über die lichtarchitektonischen Erkenntnisse hinaus 
auch eine wissenschaftliche Einordnung der Arbeit 
vorgenommen werden. 

Lehr- und Lernform 
 

 Projektarbeit 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
Erfolgreiche Teilnahme am PM 04 
 



Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 1 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Projektarbeit:12 Std. 
Selbststudium: 168 Std. 
Gesamt: 180 Std. 

Leistungspunkte  
 

6 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
             
 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 08 Lighting Design and Sustainability II  

Thema 
 

Out of College, Vertiefung von PM 5 
 

Inhalt 
 
 
 
 
 
 

Die Studierenden sollen ihr bisher erworbenes Wissen in der 
Auseinandersetzung mit der Vernetzung von Lichtplanung und 
der Gesamtgebäudeplanung sowie deren technische 
Realisierungsmöglichkeit, evt. in Wechselwirkung mit weiteren 
Automatisierungskomponenten anhand von praktischen 
Aufgabenstellungen, die zusammen mit Praxispartnern 
formuliert werden erweitern. 

Qualifikationsziel 
 
  

Dabei soll nach Möglichkeit auch die Fähigkeit zur 
Teamfähigkeit und interdisziplinären Zusammenarbeit trainiert 
werden. Dabei soll auch eine wissenschaftliche Einordnung der 
Aufgabenstellung und evt. der gewählten Lösung vorgenommen 
werden. 

Lehr- und Lernform 
 

Projektarbeit 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
Erfolgreiche Teilnahme am PM 05 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 1 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Projektarbeit:12 Std. 
Selbststudium: 168 Std. 
Gesamt: 180 Std. 

Leistungspunkte  
 

6CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 



 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 09  Praxis Project  

Thema 
 

Out of College, Vertiefung von PM 6 
 

Inhalt 
 
 
 
 

Die Studierenden sollen ihre bisher erworbenen Fähigkeiten  im 
Entwerfen von Lichtlösungen anhand einer konkreten 
Planungsaufgabe oder der Bearbeitung von wissenschaftlichen 
Fragestellungen, die zusammen mit Praxispartnern formuliert 
werden, erweitern. 

Qualifikationsziel 
 
  

Zielsetzung ist die spezifischen Schritte des Designprozesses 
für Lichtplanungen zu verfeinern und die eigene  
Entwurfsmethode weiter zu entwickeln. 

Lehr- und Lernform 
 

Projektarbeit 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 4 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Projektarbeit:64 Std. 
Selbststudium: 116 Std. 
Gesamt: 180 Std. 

Leistungspunkte  
 

6 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
                               
 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 10    Lighting Design and Economics  

Thema 
 

Büroorganisation, Risikoabwägung 
 

Inhalt 
 
 

Verständnis der organisatorischen Struktur eines 
Planungsbüros; Befähigung zur Darstellung von Chancen und 
Risiken eines Projektes in Form eines Business-Plans 

Qualifikationsziel 
  

 
 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 4 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Sommersemester 



Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 64 Std. 
Selbststudium: 116 Std. 
Gesamt: 180 Std. 

Leistungspunkte  
 

6 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
                     
 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 11 Foreign Language 

Thema 
 

Fremdsprache 
 

Inhalt 
 
 
 
 
 

The goal of this subject is to give students the basic technical 
English knowledge they need for this Master Programme. The 
specific goals are that students can: describe objects, including 
rooms and building, describe lamp types, describe qualities of 
lights, including colour temperature, balance etc, understand 
spoken �english, when the them is to do with the above topics. 

Qualifikationsziel 
  

 
 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Grundsprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 4 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 64 Std. 
Selbststudium: 116 Std. 
Gesamt: 180 Std. 

Leistungspunkte  
 

6 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung  

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 



 

 
Name des Moduls 
 

 
PM 12  Thesisseminar 
 

Thema 
 
 

Das Thesis-Seminar ist inhaltlich auf das Thema der Master- 
Thesis abgestimmt und wird begleitend zur Bearbeitung der 
Aufgabe angeboten. 

Inhalt 
 
 

Durch eine theoretische Auseinandersetzung mit dem 
inhaltlichen Thema der Entwurfs- und/oder Projektaufgabe der 
Thesis soll deren Bearbeitung unterstützt werden. 

Qualifikationsziel 
 
  

Didaktisches Ziel ist die wissenschaftliche und inhaltliche 
Unterstützung bei der Thesis. 
Die Studierenden sollen ihre Fähigkeiten einer methodischen 
Vorgehensweise zur Lösung eines spezifischen Problems am 
Beispiel ihrer Masterthesis schulen. 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 2 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Sommersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 32 Std. 
Selbststudium: 58 Std. 
Gesamt: 90 Std. 

Leistungspunkte  
 

3 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
 
 

 
Name des Moduls 
 

 
Thesis 
 

Thema 
 

Projektarbeit zum Thema „Architectural Lighting Design“ und 
weiterer fachbezogenen Themen 

Qualifikationsziel 
 
  

Die Studierenden können den von ihnen im Masterstudium 
gewählten fachlichen Schwerpunkt inhaltlich und methodisch 
durchdringen. 
Sie wenden ihre wissenschaftlichen und/oder 
künstlerischen Erfahrungen an und können ihr Arbeitsergebnis 
textlich, grafisch und verbal präsentieren. 

Lehr- und Lernform 
 

Die Master-Thesis ist unbetreute Arbeit. Beratungsgespräche 
können in Abhängigkeit zum Bearbeitungstand stattfinden. 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

 

Dauer 12 Wochen 
 



Angebotsturnus 
 

Sommersemester/ Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Selbststudium: 719 Std. 
Kolloquium: 1 Std. 

Leistungspunkte  
 

27 CR davon: 
Projektarbeit 26 CR 
Kolloquium 1 CR 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Prüfungsleistung 1: 
Projektarbeit: 630 Std. 
Prüfungsleistung 2: mündliche Prüfung M 20 (Kolloquium) 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
 
 

 
Name des Moduls 
 

 
WPM I  Light and Material 

Thema 
 

Materialität und Licht 
 

Inhalt 
 
 
 
 

Eine Vertiefung von Sondergebieten , die das sichtbar werden 
des Lichtes zum Thema und so eine große Bedeutung in der 
Praxis haben, soll das Wissen über das Wesen des Lichtes und 
die methodischen Fähigkeiten im planerischen Umgang damit 
erweitern. 

Qualifikationsziel 
  

 
 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 2 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 32 Std. 
Selbststudium: 58 Std. 
Gesamt: 90 Std. 

Leistungspunkte  
 

3 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
                 



 

 
Name des Moduls 
 

 
WPM II Light and Urban Space  

Thema 
 

Stadtgestalterische Aspekte des Lichts 
 

Inhalt 
 
 
 
 

Die Auseinandersetzung mit dem Licht im Außenraum soll aus 
verschiedenen Blickwinkeln das Thema Licht und Architektur 
vertiefen. Beispiele können sein, die Beleuchtung einzelner 
Objekte, das Wechselspiel mit der Denkmalpflege oder der 
Funktionsbeleuchtung, Masterpläne, eine Analyse der 
wirtschaftlichen und sozialen Veränderungen durch 
Beleuchtung. 

Qualifikationsziel 
  

 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 2  SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Sommersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 32 Std. 
Selbststudium: 58 Std. 
Gesamt: 90 Std. 

Leistungspunkte  
 

3 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
 
 

 
Name des Moduls 
 

 
WPM III  Light and Society 

Thema 
 

Soziokulturelle Bezüge zum Licht 
 

Inhalt 
 
 
 

Sondergebiete der Technikgeschichte, des Zivilisationsprozesses,
der Kunstgeschichte oder Gesellschaftswissenschaften sollen in 
ihrer Beziehung zum Licht erarbeitet werden. Dabei sollen  
vertiefend wissenschaftliche Arbeitsmethoden geübt werden. 

Qualifikationsziel 
  

 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 2 SWS 
 



Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 32 Std. 
Selbststudium: 58 Std. 
Gesamt: 90 Std. 

Leistungspunkte  
 

3 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 
 
 

 
Name des Moduls 
 

 
WPM IV  Light and Man  

Thema 
 

Humanwissenschaftliche Bezüge zum Licht 
 

Inhalt 
 

Sondergebiete der Humanwissenschaften, insbesondere der 
Medizin und der Psychologie sollen in ihrer Beziehung zum Licht 
erarbeitet werden. Dabei sollen  vertiefend wissenschaftliche 
Arbeitsmethoden geübt werden. 

Qualifikationsziel 
  

 
 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 2 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 32 Std. 
Selbststudium: 58 Std. 
Gesamt: 90 Std. 

Leistungspunkte  
 

3 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 



 

 
Name des Moduls 
 

 
WPM V General Sciences  

Thema 
 

Allgemeine Wissenschaften 
 

Inhalt 
 

Studium Generale/ Fächer aus anderen Studiengebieten 

Qualifikationsziel 
  

 
 

Lehr- und Lernform 
 

Seminaristischer Unterricht 

Voraussetzung für Teilnahme Englische Sprachkenntnisse 
 

Verwendbarkeit 
 

( z.B. andere Studiengänge) 

Dauer 1 Semester mit 16 Wochen x 2 SWS 
 

Angebotsturnus 
 

Wintersemester/ Sommersemester 

Arbeitsaufwand  
 

Seminaristischer Unterricht: 32 Std. 
Selbststudium: 58 Std. 
Gesamt: 90 Std. 

Leistungspunkte  
 

3 CR 
 

Form und Umfang der 
studienbegleitenden 
Prüfungen 

Alternative Prüfungsleistung 

Zahl der zugelassenen 
Teilnehmer 

 

 

 



Anlage 3 
 

Besondere Bestimmungen für den Master-Studiengang Architectural Lighting Design 
 
 

§ 1 
Regelstudienzeit 

 
Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester. Sie umfasst vier theoretische Studiensemester, 
einschließlich der Modulprüfungen und der Bearbeitung der Master-Thesis.  

 
 

§ 2 
Zulassungsvoraussetzungen 

 
Die Zulassung für den Master-Studiengang Architectural Lighting Design regelt die 
Zulassungsordnung als Satzung. 
 
 

§ 3 
Studienbeginn 

 
Das Regelstudium des Master-Studiengangs Architectural Lighting Design im Umfang von 
4 Semestern beginnt jährlich mit dem Wintersemester. 

 
 

§ 4 
Bearbeitungszeit der Master-Thesis 

 
Die Bearbeitungszeit der Master-Thesis beträgt 12 Wochen. In der Regel sind dieses die 
letzten 12 Studienwochen des vierten Semesters. Eine Verlängerung um zwei Wochen ist 
im Einzelfall möglich. Näheres hierzu regelt die Prüfungsordnung in der Anlage 3 § 3. 

 
 

§ 5  
Exkursionen 

 
Fachexkursionen können Bestandteil der Lehre in den Modulen des Master-
Studiengangs Architectural Lighting Design sein.  

 
 

§ 6 
Studienabschluss 

 
Das Studium im Master-Studiengang Architectural Lighting Design wird mit dem 
akademischen Grad „Master of Arts“ (M.A.)“ abgeschlossen.  
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